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damit der ganze Kanton mehr als nur eine
Freihandbibliothek für Erwachsene und die
Jugend sowie eine Sammlung alter Dinge
gegeben, es wurde eine Stätte lebendiger geistiger

Arbeit und der Begegnung mit einem
Stück appenzellischer Geschichte und damit
ein eigentliches Kulturzentrum geschaffen,
auf das wir alle stolz sind. — In Herisau
(Casino-Gesellschaft), Heiden (Pension «Nord»)
und Urnäsch wurden während der letzten
Wintersaison und in Grub während des Sommers

wiederum wertvolle Konzertreihen
veranstaltet. Besonders erwähnt seien hier auch
die in Walzenhausen und Teufen unter
Leitung von Helmut Fischer aufgeführten
Schubert-Konzerte des Männerchors Walzenhausen,
das unter Leitung von Edmond Stoutz stehende

Orchesterkonzert des Zürcher
Kammerorchesters in der Kirche Heiden und ein Konzert

voller Höhepunkte von Ausserrhoder
Sängern («Alpeblueme», «Sängerbund» und
«Frohsinn» Herisau, «Frohsinn» Speicher und
die Jugendchöre Herisau und Speicher) sowie
den Instrumentalformationen Musikverein
Speicher und Streichmusik Bänziger und
schliesslich ein Konzert in Appenzell, das mit
der Ehrung Johann Mansers schöne Akzente
setzte. — Im Pestalozzidorf Trogen wurde
eine internationale Bilderbuch-Ausstellung
mit rund 300 Bilderbüchern aus aller Welt
gezeigt. Anlass zu dieser Ausstellung gab die
Vorstellung des neuesten Eigenwerks «Der
Knopf», ein Bilderbuch, das von Kindern des
Pestalozzidorfes unter Leitung von Urban
Blank geschrieben und gezeichnet wurde. —
In der Pension «Nord» gastierten Peter W.
Loosli und seine Frau mit ihrem Marionettenspiel

«Die Geschichte vom Soldaten» von Ch.
F. Ramuz mit Musik von Igor Strawinsky. In
Herisau zeigten Kurt Fröhlich, H. R. von Moos
und Maya Fröhlich aus St. Gallen kunstvolles
Schattentheater, das auch anlässlich des Pro-
Juventute-Kindernachmittags mit grossem
Erfolg dargeboten wurde. — Die beiden jungen
Fotografen Johannes Eisenhut und René
Niederer, Rehetobel, zeigten an einigen Orten
ihre mit viel Sachkenntnis und erstaunlichem
Können zusammengestellte Tonbildschau über
Appenzellerhäuser. — Vom Trogener Bürger
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Dr. Fritz Zellweger, Zürich, erhielt der Kanton

zwei wertvolle Gemälde geschenkt; es sind
dies die vom bedeutenden schweizerischen
Maler Felix Maria Diogg (1762—1834) gemalten

Porträts des jungen Jakob Zellweger und
dessen Gattin Barbara, geb. Zuberbühler. Die
junge Frau leitete 1802 während der
Abwesenheit ihres Gatten, Landammann Jakob
Zellweger-Zuberbühler, den Rathausbau in
Trogen. — Im Verlauf dieses Berichtsjahres
erschienen drei das appenzellische Kulturgut
bereichernde Bücher. Das von Johann Manser
verfasste Werk «Heemetklang us Innerrhode»
bedeutet für das Innerrhoder Volk und alle
Freunde der Appenzeller Volksmusik ein
erfreuliches Geschenk. Der Verfasser hat diesen
zwar volkstümlich, aber einwandfrei durch
unzählige Hinweise belegten geschichtlichen
Abriss der heimischen Volksmusik, ergänzt
durch instruktive Bilder und viele Notenbeispiele,

in jahrelanger Arbeit geschaffen (Druck,
Gestaltung und Verlag : Genossenschaf ts-Buch-
druckerei Appenzell). Im Verlag Schläpfer &
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Co. AG, Herisau, erschien der prachtvolle
Bilderband «Mit dem Zeichenstift durch die
Ostschweiz» von Carl Rechsteiner (1903—1976)
mit Begleittexten von Albert Kläger,
Rosmarie Nüesch, Walter Fierz, Benito Boari,
Martin Thurnherr, Jürg Ganz und einem
Vorwort von Walter Lendi. Auf diesen 92
ausserordentlich gekonnten Bleistiftzeichnungen sind
Gassenbilder, Einzelbauten und heimelige
Winkel im Appenzellerland und in der st.
gallischen Nachbarschaft festgehalten. Letzten
Herbst erschien im Verlag Schläpfer, Herisau/
Trogen, das neue Dialektbuch «Sonnesiits ond
schattehalb» mit Erzählungen, Sagen, Erinnerungen

und einem Hörspiel von Heinrich
Altherr, etwas für Freunde unserer schönen,
laut- und bildkräftigen Mundart. — Höchst
erfreulich ist die Nachricht, dass anlässlich
des 100. Geburtstages von Robert Walser im
Mailänder Adelphi-Verlag drei seiner Bücher
in italienischer Sprache erschienen sind, nämlich

«Jakob von Gunten», «Der Spaziergang»
und «Die Geschwister Tanner», von dem
innert anderthalb Monaten 2500 Exemplare
abgesetzt wurden.

und was sich da und dort sonst noch
ereignete

Am 9. Mai 1979 feierte die Appenzellische
Frauenzentrale in Herisau das Fest ihres 50-
jährigen Bestehens. Diese Institution war in
der Krisenzeit der Dreissiger jähre gegründet
worden, als im Kanton Arbeitslosigkeit und
schwere Not herrschten. Deshalb taten sich
weitblickende und sozial gesinnte Ausserrho-
derinnen zusammen, um auf freiwilliger und
privater Basis zu helfen. Heute gehören der
Frauenzentrale über 50 Frauenvereinigungen
an; ihr stilles Wirken lässt sich in unseren
Gemeinden nicht mehr wegdenken. Von all
den Aktivitäten dieser Institution sei stellvertretend

nur die letzte grosse Sammelaktion
zugunsten der Heilpädagogischen Schule in
Teufen erwähnt, die mit 600 000 Franken zu
einem grossen Erfolg wurde. Eine besondere
Ehrung erfuhr die Gründerin und Ehrenpräsidentin

Fräulein Clara Nef. — An seiner
konstituierenden Sitzung vom 27. Juni 1979

wählte der Einwohnerrat der Gemeinde He-
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